
Gemeindebrief
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden

Wassermungenau und Dürrenmungenau

Februar – April 2020
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Geistliches Wort
Gewinn durch Verzicht: Weniger ist mehr!

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser!

Es ist kurz nach Weihnachten 2019. In schönster, andächtigster Weihnachts-
stimmung schlage ich die Tageszeitung auf und lese: „Proppenvolle Breite 
Gasse am 27. Dezember“. Ich staune: Hatten wir nicht vor Weihnachten 
bis zum Anschlag konsumiert, so dass in den Geschäften die Kassen lauter 
klingelten, als alle Nürnberger Kirchenglocken zusammen klingen können? 
Am selben Tag ziehe ich aus meiner Zeitungsbox Werbeblätter en masse 
der Supermärkte heraus. Ich staune ein weiteres Mal: Hatten wir uns nicht 
eben gerade bis unter die Zimmerdecke mit allem eingedeckt, was wir 
brauchen? Wer soll das alles kaufen? Ach so, ich verstehe, Rabattaktionen 
der Geschäfte, Geschenke-Gutscheine einlösen, verschmähte Geschenke 
umtauschen. Oh ja, das ist freilich einen Tag nach Weihnachten das Aller-
wichtigste, was wir tun sollten. 

Nur: Wer soll das alles sinnvoll gebrauchen bzw. verbrauchen? Entsteht 
zuhause nicht bei all dem, was wir kaufen, ein Meer von Konsumgütern, 
in dem wir fast ersaufen? Oder wird, bevor wir ersaufen, viel Gutes und 
Brauchbares vorschnell in der Abfalltonne versenkt? Muss ja wohl so sein. 
Andernfalls würden Kühlschrank, Kinderzimmer, Kleiderschrank & Co. aus 
allen Nähten platzen…

Warum konsumieren wir so viel? Warum werfen wir so viel Gutes so 
bald weg? Wir konsumieren auf diese Weise ja nicht nur Lebensmittel, 
Spielsachen und Kleidungsstücke. Mit unseren Handys konsumieren wir 
irrsinnig viele Bilder und Chats tagtäglich und halten zahllose Kontakte 
am Laufen. Wir konsumieren einen ereignisreichen Höhepunkt nach dem 
anderen in schneller Folge (Event-Hopping). Und wahrscheinlich kann ein 
jeder noch seinen persönlichen Konsumrausch hier anfügen: PC-Spiele-
Dauerschleife, blindwütiger Sturz in die Arbeit, Abhängigkeiten von 
Drogen, Pornographie, Ansehen, Sport usw.

Warum konsumieren wir so viel in so kurzer Zeit? Warum brauchen 
wir so schnell den nächsten Kick? Warum können wir uns nur so kurz 
freuen? Es ist wohl eine Leere in uns, ein Loch, das wir füllen müssen. Das 
wir nur unbewusst wahrnehmen. Wir nehmen uns keine Zeit, darüber 
nachzudenken, worin das Loch besteht und womit es eigentlich zu stopfen 
wäre, damit wir wesentlich und dauerhaft glücklich sein könnten. Darum 

kippen wir unreflektiert und unentwegt alles in uns hinein, was angeblich 
glücklich machen soll.

Was hat für Dich echten Wert? Ich stelle die Frage persönlich, weil sie jeder 
für sich selbst beantworten muss. Was macht Dich eigentlich zufrieden? 
Gute Freunde? Dein Ehepartner? Deine Kinder? Dein Glaube an Gott? 
Gebet? Stille? Die Gemeinschaft in der Kirche? Mit Zeit und Zuwendung 
andere beglücken? Dein Ehrenamt? Ein Buch? Musik? Dein Instrument? 
Dein Chor? Dein Garten? Kreatives? Dein Sport? Ein gutes Essen? Ein 
Spaziergang? Deine Gesundheit? Einen Lebenstraum verfolgen? 

Fülle Deine Leere, falls Du eine empfindest, mit Qualität, nicht mit 
Quantität. Und das bedeutet wahrscheinlich: Reduziere Deine Inputs! Auf 
was kannst Du verzichten? Was verhindert Dein Glücklichsein? Sei mündig 
im Denken und Entscheiden! Konsumiere weniger, dann hast Du mehr 
Raum in und um Dich für Deine Lebensfreude, Dein Glücklichsein, Deine 
Zufriedenheit und Dankbarkeit. Gönne Dir den Gewinn durch Verzicht …

Eine Freundin von mir hat sich kürzlich von WhatsApp abgemeldet. Der 
Dauerbeschuss war ihr zu viel. Sie will sich auf wenige gute Kontakte 
konzentrieren.

Seit Jahren machen ich und etliche andere in der Fastenwoche im 
Abenberger Kloster Marienburg (vgl. Seite 9) die Erfahrung, mit wie 
wenig ein Mensch auskommen und dennoch – oder gerade deswegen! – 
glücklich sein kann. Fünf Tage Vollfasten mit Wasser, Tee, Gemüsebrühe, 
Saft – und mit Ruhe, Wärme, frischer Luft, Bewegung und Austausch in der 
Fastengruppe. Hier merke ich, was im Leben wirklich trägt und was trügt, 
wo ich wirklich reduzieren kann und reduzieren will. Damit ich im Konsum 
nicht ersaufe. Damit ich ruhiger und zufriedener werden kann.

Und damit andere, die in Not sind, von meinem Überfluss etwas ab-
bekommen. Diakonisches Fasten: Worauf wir in der Fastenwoche an 
Nahrung verzichten, weil der Verzicht uns guttut, das reichen wir den 
Ordensschwestern für ihre Hilfsprojekte weiter. Was wir nicht brau-
chen, das wollen wir nicht als Gewinn einstreichen, sondern das soll 
anderen zugutekommen. Darum heißt auch die Kollekte in unseren 
wöchentlichen Passionsgottesdiensten (ab Aschermittwoch, vgl. unsere 
Gottesdienstpläne) „Fastenopfer Mittelosteuropa“. Wir opfern und teilen 
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Überflüssiges oder auch Wertvolles für ein besseres Leben der Christen in 
Mittelosteuropa. Weniger ist mehr – mehr für andere.

Und in dem allen denken wir immer an unsern Herrn Jesus Christus und 
sein „Fastenopfer“: Er wurde „arm um euretwillen, damit ihr durch seine 
Armut reich würdet.“ (2. Korinther 8, 9)

Es wünscht Ihnen eine gesegnete Passions- und Fastenzeit und grüßt Sie, 
auch im Namen von Pfarrer Lorenz,

Ihr Pfarrer Tobias Brendel

P.S.: Wer Kinderkleidung übrig hat, der blättere auf Seite 13 unseres 
Gemeindebriefes – Kinder in Peru würden sich darüber sehr freuen!

P.P.S.: Wer in der Fastenzeit gezielt Verzicht (ein-)üben möchte, der kann 
das z. B. mit dem Verzicht auf Plastik tun. Diakonisches Fasten: eine 
Woche ohne Plastik – der Umwelt zuliebe. Für eine Woche bewusst Plastik 
reduzieren, total oder in bestimmten Bereichen.

Formulieren Sie Ihr eigenes Plastik-Sparprogramm. Verzichten Sie zum 
Beispiel komplett auf Einweg-Plastikverpackungen oder streichen Sie auch 
gleich noch Plastik-Pfandflaschen von der Einkaufsliste und vielleicht geht 
es sogar ohne Plastikfrischhalteboxen und ähnliches.

Die Aktion (22.-28. März) wird organisiert und unterstützt durch       
„Mission EineWelt“. 

Hier finden Sie weitere Infos: https://keine-ware.de

Oder/Und lesen Sie sich zur Vorbereitung ein in das Buch "Kids for the 
Ocean" (Beach Cleaner) mit Strategien und Initiativen aus dem Alltag 
gegen die Vermüllung der Ozeane. Anregungen für Pädagog/innen, 
Schüler/innen und Familien:

https://www.beachcleaner.de/deutsch/kids-for-the-ocean/bestellung

Fastenzeit–Aktion „Eine Woche ohne Plastik“ (22.–28. März)
Plastikfasten – der Umwelt zuliebe

Evangelisch-Lutherische  
Kirche in Bayern

22. bis 28. März 2020

EINE WOCHE 
OHNE

GUT VERPACKT?!
Leben ohne Plastik – unmöglich?
Es kommt auf den Versuch an!

Plastikmüll überschwemmt die Erde. Das bedroht die Lebenswelt 
von Tieren, Pflanzen und letztlich von uns Menschen massiv. Ein 
Drittel des deutschen Plastikmülls wird meist in Länder des Glo-
balen Südens exportiert. Daran sollten wir dringend in Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft etwas ändern. 

Machen Sie mit bei der Aktion „Eine Woche ohne Plastik!“ 
Vermeiden Sie möglichst oft Plastikverpackungen, es gibt viele Alternativen!
Probieren Sie es doch einfach einmal aus! Wiegen Sie Ihren Müll vor und nach der Woche 
und sehen Sie, wie viel Plastik-Müll sich einsparen lässt.
Ist ein Leben ohne Plastik möglich? Wo ist das eher schwierig, wo vielleicht ganz einfach?  
Wir sind gespannt auf das, was Sie beim Plastik-Fasten herausfinden.

• Halten Sie Ihre Erfahrungen in einem kleinen „OhnePlastik-Tagebuch“ fest!

• Sie erhalten einen „Nachdenker“ sowie wertvolle Plastikvermeidungs-Tipps für jeden Tag  
 in unserem „OhnePlastik-Kalender“.

• Fotowettbewerb: Dokumentieren Sie Ihre plastikfreie Woche mit Fotos; die drei besten  
 werden mit tollen Preisen prämiert.

• Leihen Sie die Bildungskiste „OhnePlastik!“ aus und informieren Sie sich in der Gruppe,  
 Klasse, Kirchengemeinde, Arbeitsstelle, Schule o. a.

#OhnePlastikMEW 

Weitere Informationen unter
www.keine-ware.de

   Die

Schopfung
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Warum die Kirche sich politisch engagiert
Zur Podiumsdiskussion am 9. Februar 2020 in Abenberg

Manche Bürger und auch Mitglieder unserer Abenberger Kirchen zeigten 
sich irritiert: Warum veranstalten die Kirchen eine Podiumsdiskussion? 
Sollte die Kirche sich nicht besser aus der Politik heraushalten? Solche 
Reaktionen haben wiederum uns Pfarrer und das ökumenische Organisati-
onsteam der Podiumsdiskussion irritiert. Wir meinen, es gibt gute Gründe, 
warum die Kirche sich in dieser Sache politisch engagiert. Solche sind:

- Wir Kirchen in Abenberg sind eine parteipolitisch neutrale Institution. Die 
Podiumsdiskussion ist gleichfalls politisch neutral. Sie muss es sogar sein, 
weil sie möglichst objektive Ergebnisse liefern will.

- Wir Kirchen in Abenberg haben ein Eigeninteresse an der Podiumsdis-
kussion. Wir wünschen uns für uns selbst einen Bürgermeister, der unsere 
Interessen ernst nimmt und mit uns zum Wohl der Großgemeinde koope-
riert. Bisher haben wir Kirchen diese Erfahrung machen dürfen und wollen 
diese auch in der Zukunft nicht missen. 

- Wir Kirchen stellen mit unseren Mitgliedern ca. 80 % der Abenberger 
Bevölkerung und damit den weitaus größten zivilen Verbund im Raum der 
Großgemeinde. 

- Wir Kirchen bieten also unseren Mitgliedern und darüber hinaus allen 
Abenberger Bürgern mit der Podiumsdiskussion die Möglichkeit, sich mög-
lichst objektiv über die Bürgermeisterkandidaten eine Meinung zu bilden.

- Wir Kirchen möchten die Kandidaten in ihrem Bestreben unterstützen, 
sich der Bürgerschaft vorzustellen, ihre Ideen zu präsentieren und mit ihr 
ins Gespräch zu kommen. Wir Kirchen möchten die Kandidaten unterstüt-
zen in einem möglichst informativen und fairen „Wahlkampf“. 

- Wir Kirchen wollen den Kandidaten unseren Dank und Respekt und Un-
terstützung signalisieren, dass diese sich politisch engagieren. Dies ist ge-
rade in Zeiten wichtig, in denen Politiker angefeindet und bedroht werden. 
Wir Kirchen möchten den Kandidaten zeigen: Wir stehen hinter euch!

- Eine Podiumsdiskussion ist gerade angesichts der diesmaligen Konstella-
tion zur Bürgermeisterwahl sehr sinnvoll und angebracht: Der langjährige 
Bürgermeister Bäuerlein tritt nicht mehr an, die (bisher) drei Kandidaten 
sind alle gleichermaßen zum ersten Mal Kandidaten für das Bürgermeister-
amt. Also muss sich der Bürger, dem seine Wählerstimme etwas wert ist, 
ein möglichst klares Bild von ihnen machen können.

- Grundsätzlich gilt: Die Kirche hat in der Verkündigung des Evangeliums 
ihre erste und zentrale Aufgabe. ABER: Sie trägt auch Mitverantwortung 
für alles, was in den Bereich der Schöpfung Gottes gehört, so auch für 
den Staat. Die Kirche sieht im Staat keinen von Gott unabhängigen Bereich, 
sondern sie sieht in ihm Gottes gute Anordnung. Die in der Politik Tätigen 
nehmen eine wichtige Aufgabe wahr, die sie vor Gott haben. Die Kirche 
lässt also die Regierenden mit ihrer Verantwortung nicht allein, sondern 
begleitet sie kritisch in der Ausübung dieser Verantwortung.

- Die Kirche zeigt damit, dass sie mitten im Leben der Menschen und der 
Gesellschaft steht. Die Verkündigung des Evangeliums ist nicht begrenzt 
auf den kleinen Bereich innerhalb der Kirchenmauern. Jesus Christus als 
der Herr der Kirche (und als das Haupt der Welt) möchte in alle Lebensver-
hältnisse hineinkommen und sendet seine Kirche darum „in alle Welt“. Die 
Kirche setzt sich also dafür ein, dass das Evangelium alle Lebensverhältnis-
se prägt und durchdringt: das Soziale, die Wirtschaft, den Umweltschutz 
usw. – und eben auch das Staatswesen, die Politik.

Übrigens: Wir Kirchen in der Abenberger Großgemeinde haben völlig un-
abhängig von der Podiumsdiskussion 2020 schon immer politische Verant-
wortung übernommen. Wer unsere Gottesdienste besucht, weiß, dass wir
- unseren Bürgermeister und landes- und weltweit politische Mandats-
  träger in die Fürbitte einschließen (gemäß 1. Timotheus 2, 1-2);
- dass wir uns an Wahltagen (immer sonntags) an unsere politische Verant-
  wortung (die der „Regierten“) erinnern, wählen zu gehen;
- dass wir in den Lesungstexten der Bibel und den Predigten keinen Bereich
  des diesseitigen Lebens ausklammern, als gäbe es für die Kirche irgend-
  welche irrelevanten Lebensbereiche.

Pfarrer Tobias Brendel, 
Pfarrer Stefan Brand, 
Pfarrer Thomas Lorenz
und das ökumenische Organisationsteam 
der Podiumsdiskussion
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Podiumsdiskussion 
zur Abenberger Bürgermeisterwahl 2020

Podiumsdiskussion 
der Abenberger 

Bürgermeister-Kandidaten
am Sonntag, 09.02.2020

Beginn 17 Uhr / Ende 19 Uhr
Turnhalle der Grund- u. Mittelschule Abg.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen
und die gemeinsame Diskussion.

Ihre Ev. und Kath. Kirchengemeinden  
        der Großgemeinde Abenberg

Einladung

Das ist die Gelegenheit, Ihre Fragen und Wünsche
an die Bürgermeister-Kandidaten zu stellen! 

Moderator: Stefan Straßer vom Bayerischen Rundfunk

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es die Möglichkeit
zum persönlichen Gespräch mit den Kandidaten.

Fasten im Alltag
19. bis 28. März 2020 im Kloster Marienburg

Ein Angebot im Kloster Marienburg – Abenberg
Die Fastenzeiten

sind Teile meines Wesens.
Ich kann auf das Fasten

ebenso wenig verzichten 
wie auf meine Augen. 

Denn was die Augen für die äußere Welt sind,
ist das Fasten für die innere Welt.

Mahatma Gandhi

Ort:  91183 Abenberg – Kloster Marienburg 5
Kursleitung:  Sr. Regina Fučik SSM – Fastengruppenleiterin (DBW)
Geistliche Begleiterin
Kursbeitrag:  Euro 75,--
Anmeldung bis spätestens 15. Februar 2020 bei:
Sr. Vinzentina Kreller SSM, Schwesterngemeinschaft „Marta-Maria“
91183 Abenberg, Tel.: 09178 998088-11, E-Mail: sr.vin-kreller@t-online.de 
oder Sr. Regina Fučik SSM, E-Mail: regina@ssm-austria.at

Ablauf der FASTENwoche:  2-3 Entlastungstage, 5 Vollfastentage, 3 Auf-
bautage! Eine wertvolle Stütze und Bereicherung während der FASTEN-
woche ist die Gruppe. Die Teilnahme an allen fünf Treffen wird erwartet.

Gruppentreffen:  Do. 19.3. / Sa. 21.3. / Mo. 23.3. / Mi. 25.3. / Do. 26.3.2020
Gruppe A    10.00 – 11.30 Uhr
Gruppe B    18.00 – 19.30 Uhr

Für Erstfastende: Ein Vorgespräch ist unbedingt erforderlich!!!
8 9
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Schwester Teresa ist kein 
unbeschriebenes Blatt. Sie ist 

Millionen von Deutschen 
durch ihre Fernsehauftritte, 

Musicals, Gottesdienste, 
Vorträge und Bücher bekannt.
Die Religionspädagogin und 

katholische Ordensfrau 
verbindet Redetalent, Humor, 
Offenheit und Begeisterung 

am Glauben zu einer 
mitreißenden Persönlichkeit.

EIN ABEND MIT 

18. Februar 2020 
um 19.00 Uhr,
Wassermungenau, 
Gemeindeheim, 
Ansbacher Str. 2
Eintritt:   frei – Spenden erbeten!

Gerne laden wir Sie danach zu einem kleinen Umtrunk 
mit Gedankenaustausch ein.

Veranstaltung des Evangelischen Forums Westmittelfranken e.V. im Dekanat Windsbach 
und der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wassermungenau

Schwester Teresa Zukic

!

!

!
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SAMMELAKTION
durch den Mädelstreff 

Letztes Jahr war bei uns im Mädelstreff Annette 
Büttel. Sie hat uns mit Bildern die Arbeit ihrer 
Schwester Sabine Vogel  (www.casayohana.org) 
vorgestellt, die als Kinderkrankenschwester in Peru 
arbeitet. Wir waren alle sehr erschüttert, wie wenig 
die Kinder dort in der Kälte der Berge zum Anziehen 
haben, wie sie in ärmlichen Verhältnissen wohnen, zusammen mit ihren 
Haustieren, wie sie medizinisch total unterversorgt sind und viele Kinder 
früh in die Schule gehen und nachmittags barfuß im Bergwerk arbeiten 
müssen….

Wollen Sie einfach mal in Ihre Schränke schauen, ob Sie gut erhaltene 
Kinderkleidung bis Größe 164! haben (die peruanische Bevölkerung ist viel 
kleiner als die Deutschen, deshalb bitte keine großen Größen) bitte KEINE 
Glitzerröckchen, sondern warme, praktische  Kleidung: Pullis, Jacken, 
Hosen, Socken, Schuhe…. Bitte auch nur solche Kleidung, die Sie ihren 
Kindern auch anziehen würden. Vielleicht haben Sie auch einen Koffer, den 
sie als Transportmittel hergeben könnten?

Diese Kleidung kommt in eine Kleiderkammer, die von Sabine Vogel 
organisiert wird und aus der sich die Bewohner Kleider ausleihen und 
wieder zurückbringen können, wenn ihre Kinder herausgewachsen sind.

Der große Vorteil dieser Sammelaktion ist, dass die Kleidungsstücke, 
gut sortiert in Koffern, von freiwilligen Helfern direkt nach Peru bei 
einem Besuch mitgenommen werden und dort direkt an Sabine Vogel 
abgegeben werden! 

Also, wenn Sie etwas gefunden 
haben, das Sie uns spenden 
könnten, einfach im Pfarramt 
abgeben. Wir vom Mädelstreff 
werden die Kleidung dann 
durchsehen und fertig in die Koffer 
verpacken. 

Der Sammelzeitraum ist bis Mitte 
März vorgesehen! Wenn Sie Fragen 
haben, einfach melden! 
Conny Lorenz, Telefon 09873 1285

Frühjahrssammlung 2020 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
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Ökumenischer Kinderbibeltag 2020
Samstag, 28. März 2020

Pilgern für Trauernde
vom 2.-5. April 2020  auf dem fränk.-schwäb. Jakobsweg

„Meinen Trauerweg finden“

Pilgertage für Trauernde auf dem fränkisch-schwäbischen Jakobsweg 
von Uffenheim nach Crailsheim vom 02. bis 05.04.2020.

Eingeladen sind Trauernde, die einen nahestehenden Menschen verloren 
haben. Die Teilnahme ist nur für die gesamte Etappe von Uffenheim nach 
Crailsheim möglich. Gruppengröße: Maximal 12 Pilgernde
Als Pilgerinnen und Pilger schlafen wir in einfachen Unterkünften mit 
Mehrbettzimmern und tragen unser Gepäck selbst. Spirituelle und
persönliche Impulse, Gespräche, Schweigezeiten und abendliche Aus-
tauschrunden bieten den Rahmen unserer Pilgerreise.

Kosten: 195,– € für Pilgerbegleitung und Organisation. Zuzüglich Kosten 
für drei Übernachtungen (je ca. 30,– €) und Verpflegung. Die An- und 
Abreise erfolgt selbstverantwortlich.

Anmeldeschluss: 01.03.2019

Anmeldung: 
EBW Rothenburg o. T. (Veranstalter)
Maria Rummel
Gartenstraße 8
91635 Windelsbach
Tel.: 09867 724, Fax: 09867 1720,
E-Mail maria.rummel@bildung-evangelisch.com

Schritt für Schritt lerne ich,
weder die Leere

noch die Wut festzuhalten.
Ich lasse meine Fragen, Zweifel,

Ängste zu - sie sind kein Versagen.
In dieser Wüste ohne Richtung
finde ich langsam Orientierung.

Ich hebe den Blick
und ahne den Weg.

Petra Würth
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Pilgerreise 2020
– unterwegs auf der VIA SACRA

… es geht weiter…. Im Herbst 2020 findet ein neuer Alphakurs statt. 
Bei Interesse bitte im Pfarramt Wassermungenau melden (vgl. Seite 47).

Alpha-Glaubenskurs im Herbst 2019
Feierliches Abschlussessen

Vom 11. bis 17. Mai bieten wir eine Pilgerreise auf der VIA SACRA an. 
Die VIA SACRA (Heilige Straße) ist ein Pilgerweg, der von einer christlichen 
Sehenswürdigkeit zur anderen führt und dabei drei Länder miteinander 
verbindet: Deutschland, Polen und Tschechien. Oder genauer: die Ober-
lausitz, Niederschlesien (heute teilweise in Sachsen und teilweise in Polen) 
und Nordböhmen (ehemaliges Sudetenland). Da das detaillierte Programm 
in vorhergehenden Gemeindebriefen bereits zweimal abgedruckt war, 
finden Sie im Folgenden eine Zusammenfassung:

Montag, 11. Mai: Kamenz – Zisterzienserinnenkloster Marienstern –   Fried-
hof Ralbitz – Wallfahrtskirche Rosental – Bautzen

Dienstag, 12. Mai: Dorfkirche Cunewalde (2.700 Sitzplätze) – Herrnhut –  
Obercunersdorf – Oybin – Barockkirche Ebersbach oder Wallfahrtskirche 
Philippsdorf.

Mittwoch, 13. Mai: Spreewald (Kahnfahrt; Lübben: Paul Gerhard)

Donnerstag, 14. Mai: Polnisch-Niederschlesien mit Friedenskirche Jauer 
(7.000 Sitzplätze) – Grüssau – Riesengebirge mit norwegischer Stabholz-
kirche – Gnadenkirche Hirschberg – Isergebirge

Freitag, 15. Mai: Tschechisch-Böhmen mit Dominikanerinnenkloster 
Deutsch Gabel – Grab Wallensteins – Johanniterkommende Böhmisch 
Aicha – Wallfahrtsort Haindorf

Samstag, 16. Mai: Sächsisch-Niederschlesien mit Görlitz (gilt als schönste 
Stadt Deutschlands) – Zisterzienserinnenkloster Marienthal – Löbauer 
Berg

Sonntag, 17. Mai (Rogate): Gottesdienst mit der Crostauer Gemeinde, Vor-
führung der berühmten Silbermannorgel der Crostauer Kirche

Die Reise wird geleitet von Pfarrer Brendel, Pfarrer Lorenz und – als Exper-
ten vor Ort – von Pfarrer em. G. Greifenberg. Die voraussichtlichen Reise-
kosten für die 7 Tage werden 590,- € betragen. Ihre Anmeldung richten Sie 
bitte bis spätestens Freitag, 6. März, an das Pfarramt in Wassermungenau 
unter pfarramt.wassermungenau@elkb.de oder unter Tel. 09873 255 zu 
den Öffnungszeiten des Pfarrbüros.
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Zum Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe
Steh auf und geh! 

Der alljährliche in unserer 
Pfarrei gefeierte 

ökumenische Weltgebetstag 
der Frauen 

findet heuer am 
Freitag, 6. März 2019 um 19 Uhr, 

im Gemeindeheim 
Wassermungenau statt.

Herzliche Einladung an alle Frauen 
beider Konfessionen!

ÖKUMENISCHES ABENDLOB
eine halbe Stunde ruhiger Tagesabschluss

Aus den Kirchenbüchern für 2019 in Dürrenmungenau:

Taufen			   8 Buben, 9 Mädchen
Konfirmation		  3 Buben, 2 Mädchen
Trauungen		  14 Paare (2 Paare aus unserer Kirchengemeinde)
Beerdigungen		  13 Personen
Abendmahlsgäste	 802 Personen
Kircheneintritte	 2
Kirchenaustritte	 5

Aus den Kirchenbüchern für 2019 in Wassermungenau:

Taufen			   3 Buben, 12 Mädchen 
Konfirmation		  5 Buben, 8 Mädchen
Trauungen		  4 Paare (1 auswärtiges Paar)
Beerdigungen		  17 Personen
Abendmahlsgäste 	 1.209 Personen
Kircheneintritte	 0
Kirchenaustritte	 1
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 BILDER ZUM KONFI-CASTLE 2020

Wassermungenau: Tobias Bachmann, Marian Braun, Alexander Gabriel, Henriette Grillenberger, Laurenz Haßler, 
Lukas Hochreiter, Amelie Kirsten, Franz Kolb, Florian Mahr, Lisa Rieder, Denise Schwab, Elias Seitzinger 
(Konfirmation am Weißen Sonntag, 19. April 2020)

Mitarbeiter:  Tabea Förster, Lena Irmler, Moritz Weißmann, Julian Wiedmann, Pfarrer Brendel, Pfarrer Lorenz

Dürrenmungenau: Julian Eichhorn, Andreas Hufmann, Julia Irmler, Lena Winter (Konfirmation an Jublilate, 3. Mai 2020)
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Tag Ort Zeit Gottesdienst

So., 2.2.2020
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias,
Lichtmess (Tag 
der Darstellung 
des Herrn), Ende 
der Weihnachts-
zeit

Ue 9.45 Hauptgottesdienst 
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Wa 11.30 Taufe des Kindes Ida Langer
Wa 17.00 Lichtmessgottesdienst im Kerzenschein für die 

gesamte Pfarrei anschließend gemeinsames 
Abschmücken der Christbäume

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Do., 6.2.2020 Wh 19.00 Bibelstunde in Winkelhaid

Fr., 7.2.2020 Bb 19.00 Bibelstunde in Beerbach

So., 9.2.2020
3. Sonntag vor 
der Passionszeit: 
Septuagesimä 
(70 Tage vor 
Ostern)

Wa 9.45 Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst – 
Kirchenkaffee

Kollekte des Sonntags: Ökumene und Auslandsarbeit in der EKD

Fr., 14.2.2020 He 19.00 Bibelstunde in Hergersbach

So., 16.2.2020
2. Sonntag
vor der Passions-
zeit: Sexagesimä
(60 Tage vor 
Ostern)

Ue 8.30 Frühgottesdienst
Wa 9.45 Familiengottesdienst mit dem Mädelstreff: 

„Ist da jemand? – Wie ist das denn so mit dem 
Gebet?“

Kollekte des Sonntags: Casayohana, Peru

So., 23.2.2020,
Sonntag
vor der Passions-
zeit: Estomihi

Wa 9.45 Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst 
Kollekte des Sonntags: Dekanatsjugend

Aschermittwoch, 
26.2.2020, 
Beginn der 
Passionszeit

Wa 19.00 Zentraler Passionsgottesdienst für die Pfarrei 
zur Eröffnung der Fasten- und Passionszeit

So., 1.3.2020,
1. Sonntag der 
Passionszeit: 
Invokavit

Ue 8.30 Frühgottesdienst
Wa 9.45 Hauptgottesdienst mit Beichte und 

Hl. Abendmahl – Kindergottesdienst 
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Wassermungenau

Gottesdienste
Februar bis März 2020

Tag Ort Zeit Gottesdienst

Do., 5.3.2020 Dü 19.00 Passionsgottesdienst für die Gesamtpfarrei 
in der St. Jakobuskirche

Fr., 6.3.2020 Wa 19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
im Gemeindeheim Wassermungenau

So., 8.3.2020,
2. Sonntag der 
Passionszeit: 
Reminiszere

Wa 9.45 Hauptgottesdienst
Kollekte des Sonntags: Fastenaktion Mittelosteuropa

Fr., 13.3.2020 Wa 19.00 Passionsgottesdienst

So., 15.3.2020,
3. Sonntag der 
Passionszeit: 
Okuli

Ue 8.30 Frühgottesdienst
Wa 9.45 Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst – 

Kirchenkaffee
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Wassermungenau

Fr., 20.3.2020 Wa 19.00 Passionsgottesdienst

So., 22.3.2020
4. Sonntag der 
Passionszeit: 
Lätare, der Freu-
densonntag in 
der Passionszeit

Wa 9.45 Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 
„Solange die Erde steht ... die Geschichte von 
Noah und der Arche“

Kollekte des Sonntags: Kirchlicher Dienst an Frauen und Müttern

Fr., 27.3.2020 Wa 19.00 Passionsgottesdienst

So., 29.3.2020
5. Sonntag der 
Passionszeit: 
Judika

Wa 9.45 Hauptgottesdienst 
Ue 14.00 Konfirmandenprüfung in St. Nikolaus
Kollekte des Sonntags: Diakonie Bayern

Fr., 3.4.2020 Wa 19.00 Passionsgottesdienst

So., 5.4.2020
6. Sonntag der 
Passionszeit: 
Palmsonntag, 
Eröffnung der 
stillen, heiligen 
Karwoche

Ue 8.30 Andacht am Osterbrunnen in Untereschenbach, 
Zug zur St. Nikolauskirche, Frühgottesdienst in 
St. Nikolaus

Wa 9.45 Palmsonntagszug der Kinder zur St. Andreaskir-
che, Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst 
– Kirchenkaffee

Wa 19.00 Beichte und Hl. Abendmahl
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Wassermungenau

Gottesdienste
März bis April 2020
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Kindergottesdienste in Wassermungenau

Liebe Eltern!
Wollen Sie mal wieder in den Gottesdienst 
gehen? – KEIN PROBLEM!
Wir passen auf Ihre Kinder auf und bieten ihnen ein eigenes attraktives 
Programm im Kindergottesdienst!

An folgenden Sonntagen findet der KIGO in Wassermungenau statt:

3. Sonntag vor der Passionszeit: Septuagesimä 	 09.02.2020
Sonntag vor der Passionszeit: Estomihi		  23.02.2020
1. Sonntag der Passionszeit: Invokavit		  01.03.2020
3. Sonntag der Passionszeit: Okuli			   15.03.2020
6. Sonntag der Passionszeit: Palmsonntag		 05.04.2020
Ostersonntag					     12.04.2020
3. Sonntag nach Ostern: Jubilate			   03.05.2020

Tag Ort Zeit Gottesdienst

Do., 9.4.2020
Gründonnerstag,
Tag der Ein-
setzung des 
Hl. Abendmahls

Wa 19.30 Feierlicher Abendgottesdienst zur Einsetzung 
des hl. Altarsakraments mit Beichte, Hl. Abend-
mahl und Kirchenmusik

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Fr., 10.4.2020
Karfreitag, Tag 
der Kreuzigung 
des Herrn

Ue 8.30 Passionsgottesdienst in St. Nikolaus
Wa 9.45 Passionsgottesdienst mit Karfreitagspredigt
Wa 14.30 Karvesper, Andacht zur Sterbestunde des Herrn 

– mit Beichte, Hl. Abendmahl und Kirchenmusik
Kollekte des Tages:  Windsbacher Tafel

Hochfest der Auferstehung des Herrn – höchstes Fest der Christenheit -

So., 12.4.2020
Ostersonntag

Wa 5.00 Feier der hl. Osternacht mit Taufgedächtnis, 
Hl. Abendmahl und Kirchenmusik, anschließend 
Osterfrühstück im Gemeindeheim – 
Anmeldung bitte bis 3. April im Pfarramt 

Wa 9.45 Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
Kirchenmusik – Kindergottesdienst, 
anschl. Auferstehungsfeier auf dem Friedhof

Kollekte des Sonntags: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern und 
Ungarn

Mo., 13.4.2020
Ostermontag

Ue 9.45 Festgottesdienst in St. Nikolaus mit Beichte und 
Hl. Abendmahl, anschl. Auferstehungsfeier auf 
dem Friedhof

Wh 14.00 Emmausgang von der St. Marienkapelle in 
Winkelhaid zur St. Michaelskapelle am 
Bremenhof/Käshof

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Bb = Beerbach, Dü = Dürrenmungenau, He = Hergersbach, Ue = Untereschenbach, 
Wa = Wassermungenau, Wh = Winkelhaid

 
Die Ortsangaben zeigen an, wo der jeweilige Gottesdienst stattfindet. 

Grundsätzlich sind zu allen Gottesdienstendie Gemeindeglieder aus allen Orten 
der Kirchengemeinde eingeladen.

Gottesdienste
April 2020

Gottesdienste
Kindergottesdienst
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März bis April 2020
Freude und Leid
Taufe und Beerdigungen

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Geburtstage 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Kasualien 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!
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und unseren Friedhof – Gottesdienstaufnahmen
KiTa „Schatzkiste“ 
Einladung zum Familiengottesdienst

Sie haben es vielleicht schon bemerkt. Seit Weihnachten haben wir eine 
neue Lautsprecheranlage in unserer St. Andreaskirche. Die alte Anlage hat 
immer wieder Probleme verursacht und war einfach nicht mehr auf dem 
aktuellen Stand der Technik. Mit der neuen Anlage ist das gesprochene und 
gesungene Wort in der Kirche wieder gut und klar verständlich. Und auch 
wenn Kinder oder Jugendliche etwas zu einem Gottesdienst beitragen oder 
z. B. Konfirmanden eine Lesung halten, sind sie jetzt überall in der Kirche gut 
zu verstehen.

Oft bin ich in letzter Zeit darauf angesprochen worden … 
– dank der neuen Anlage gibt es jetzt endlich wieder die 
Möglichkeit, Gottesdienste als Tonaufnahmen aufzu-
zeichnen und zu archivieren. Das gilt für die Sonntags- und 
Festtagsgottesdienste genauso wie für Taufgottesdienste, 

Trauungen oder Beerdigungsgottesdienste, die man z. B. den Beteiligten 
oder Angehörigen mitgeben kann. Da aber heutzutage praktisch niemand 
mehr ein Kassettenabspielgerät hat, werden die Aufnahmen als mp3-Datei 
auf einem USB-Stift (ggf. auf einer SD-Card) gespeichert. Viele CD Spieler 
und die heutige Generation von „Radiorekordern“ verfügen über einen 
USB‑Anschluss, in den ein USB‑Speicherstift eingesteckt werden kann.

Wenn Sie aus Altersgründen nicht mehr in die Kirche kommen und daran in-
teressiert sind, regelmäßig jede Woche den Gemeindegottesdienst zu Hause 
anzuhören, haben wir im Pfarramt auch zwei MusicMan®, MA-Soundstatio-
nen, das sind kleine kompakte Abspielgeräte (ca. 16 x 5 x 5 cm), von denen 
wir Ihnen jederzeit gerne leihweise eines zur Verfügung stellen können und 
die ganz einfach zu bedienen sind. Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn 
Sie Interesse an den Gottesdienstaufnahmen haben. Wir werden uns dann 
darum kümmern, dass Sie diese Aufnahmen (regelmäßig) bekommen.

Auch auf unserem Friedhof haben wir jetzt eine neue mobile Lautsprecher-
anlage, sodass die Aussetzer, die wir im Jahr 2019 mehrmals hatten, hoffent-
lich der Vergangenheit angehören. Nun sollten die Worte des Pfarrers an der 
Leichenhalle und am Grab überall gut zu hören sein.

Übrigens: Die beiden neuen Anlagen für Kirche und Friedhof konnten wir uns 
nur leisten, weil wir dafür eine großzügige Spende bekommen haben, für die 
ich an dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich danken möchte.

28 29



 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 W
as

se
rm

un
ge

na
u

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 W
as

se
rm

un
ge

na
u

Wie jedes Jahr zum 1. Advent konnten auch heuer wieder Bläserinnen 
und Bläser des Posaunenchores für ihren langjährigen, treuen Dienst 
ausgezeichnet werden. 

65 Bläserjahre hat Helmut Bär erreicht und ist damit unser dienstältester 
Bläser. 55 Jahre ist Hermann Jungmeier beim Chor. 45 Jahre spielt 
Herta Schuh im Chor mit. Seit 40 Jahren ist Elfriede Flühr mit der Trompete 
im Auftrag des Herrn unterwegs und erhält dafür die silberne Bläsernadel 
und eine Urkunde vom Posaunenchorverband; bereits auf 35 Jahre darf 
Doris Wiedmann stolz sein.

Pfarrer Lorenz dankte den Jubilaren und dem ganzen Posaunenchor mit 
Worten und die Gottesdienstbesucher mit einem kräftigen Applaus.

Hermann Raab

Ehrungen
beim Posaunenchor

Posaunenchor
Jungbläserfreizeit

Vom 27. bis 30.12.2019 fand in Pappenheim eine Jungbläserfreizeit statt. 

Es kamen Jungbläser aus ganz Bayern, zwei davon waren aus Wasser-
mungenau: Josia Lorenz und Melissa Mahr. 

Am Freitag, den 27., fing es mit dem Bezug der Zimmer an, danach wurden 
wir in Bass- und Violinschlüsselgruppen eingeteilt. Es wurde viel geübt, aber 
es gab auch viele Pausen. Die Betreuer waren nett, freundlich und witzig.                                                                                  

Melissa Mahr

Am Sonntagmorgen wurden wir mit Trompeten geweckt. Nach der Andacht 
gab es ein Frühstück. Anschließend wurden wir in Stimmgruppen aufgeteilt, 
das heißt, dass wir verschiedene Lehrer hatten mit denen wir in kleineren 
Gruppen übten. Eine coole Zeit war „Body & Soul“, denn da machten wir 
verschiedenen Spiele zu dem Thema, das wir in der Andacht gehört haben. 
Nach dem Mittagessen hatten wir freie Zeit und konnten in der Turnhalle 
u.a. Fußball spielen. Am Montag früh nach dem Wecken mussten wir die 
Betten abziehen und Koffer packen. Wir übten alle zusammen noch einmal 
alle Stücke, die wir auf der Freizeit gelernt haben. Um 11.45 Uhr kamen viele 
Eltern zu unserem Konzert, das eine halbe Stunde dauerte. 

Mein absolutes Lieblingslied war „Highland Cathedral“ . Nach dem Mittag-
essen mussten wir uns alle voneinander verabschieden. 
Es war eine sehr schöne Zeit! 

Josia Lorenz
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Weitere Bilder und Informationen zu unseren Rückblicken finden 
Sie auf unserer Homepage:
www.wassermungenau-evangelisch.de/rueckblicke-2019

Rückblicke

Friedhofs-, St. Andreaskirche- und Gemeindeheim-Aktion

Am Samstag vor dem Ewigkeitssonntag war es wieder soweit. Unser 
Friedhof wurde winterfest gemacht und geputzt. Ca. 30 Helfer waren mit 
Besen, Schaufeln, Rechen und anderen Gerätschaften gekommen, um zu 
arbeiten. In gut drei Stunden wurden Unkraut gezupft, Blätter gerecht, 
Unrat gesammelt und unser Friedhof schön gemacht. 

Es fand sich sogar die Zeit, um die Kirche und am Gemeindeheim Ordnung 
zu schaffen und alles sauber zu gestalten. Nach der gemeinsamen Arbeit 
gab es noch eine kleine Brotzeit und die Möglichkeit zum gegenseitigen 
Austausch.

Vielen Dank an alle Helfer, vor allem unsere Präpis, die vollzählig er-
schienen waren! Es ist wirklich schön, solch gemeinsame Aktionen zu 
machen. 

Danke auch allen, die sich unter dem Jahr um unseren Friedhof und den 
Kirchplatz kümmern!

Sandra Frank

Rückblicke

Fränkische Weihnacht

Adventskonzert MGV Frohsinn – 
Begegnung unterm Weihnachtsbaum

Waldweihnacht am Bremenhof

32 33



 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 W
as

se
rm

un
ge

na
u

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

 W
as

se
rm

un
ge

na
uZugang zur Pfarrkirche St. Andreas 

jetzt endlich auch barrierefrei!

Seit Jahren schon gibt es Überlegungen, wie der Zugang zur Pfarrkirche 
St. Andreas barrierefrei werden kann. Beim Bau von Kirchen hat man 
sich jahrhundertelang kaum Gedanken darüber gemacht, wie Menschen, 
denen das Treppensteigen unmöglich ist oder schwerfällt, ein Gotteshaus 
betreten können. Es ging um bauliche Ästhetik, eine Kirche sollte vor 
allem „schön“ sein. Erst im letzten Viertel des 20. Jahrhunderts kam der 
Gedanke „behindertengerechten“ Bauens zunehmend ins Bewusstsein. 
Heute spricht man von „Barrierefreiheit“. Barrierefreiheit bei Gebäuden 
heißt, dass diese so gestaltet werden, dass sie für alle ohne fremde Hilfe 
zugänglich sind. Der Freistaat Bayern hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2023 
alle öffentlichen Gebäude barrierefrei zu machen.

Bei uns in Wassermungenau wurde im vergangenen Herbst in der Re-
kordzeit von zwei Wochen am Seitenportal der St. Andreaskirche eine 
barrierefreie Rampe gebaut. Diese kann eben nicht nur von Menschen mit 
Behinderung genutzt werden, sondern von allen, die auf einen „fahrbaren 
Untersatz“ angewiesen sind, von den kleinen Kindern im Kinderwagen 
bis hin zu Gehbehinderten, die einen Gehwagen (Rollator) oder Rollstuhl 
benutzen müssen. Aber auch wer sich mit dem Treppensteigen schwertut, 
kommt so wesentlich leichter in die St. Andreaskirche. Abgesehen davon, 
kann der Zugang aber selbstverständlich von allen genutzt werden! Und 
auch dieser Zugang zum Seitenportal ist natürlich Bestandteil der „offe-
nen Kirche“ St. Andreas.

Zu verdanken hat die Kirchengemeinde diese barrierefreie Rampe dem 
gebürtigen Wassermungenauer Bauunternehmer Michael Reithelshöfer 
sen., der im vergangenen Mai sein Eisernes Konfirmationsjubiläum feiern 
durfte. Er nahm den Wunsch, der an ihn herangetragen wurde, bereitwillig 
auf und machte ihn zu seiner Verpflichtung. So  übernahm er mit seiner 
Firma die gesamte Planung und Organisation, kümmerte sich um die 
Durchführung und trug auch noch – was uns besonders freut – die gesam-
ten Kosten. Unterstützt wurden er und seine Mitarbeiter in der Planung 
von Heidi Frank und in der Ausführung von Thomas Frank (der sich extra 
Urlaub dafür genommen hat) – es waren jedenfalls bis zu 16 fleißige Helfer 
beteiligt, nicht nur aus dem Kirchenvorstand. Vielen Dank dafür!

Wir danken natürlich vor allem Michael Reithelshöfer aufs Herzlichste und 
freuen uns, dass er als „Sohn des Dorfes“ mit dieser Rampe auch für die 

Zukunft eine bleibende segensreiche Spur an seiner Tauf- und Konfirmati-
onskirche hinterlassen hat, die immer mit seinem Namen verbunden blei-
ben wird. Ob Sie sie deshalb „[Michael-]Reithelshöfer-Rampe“ nennen 
wollen, das überlasse ich Ihnen ...

Am 1. Sonntag im Advent (1. Dezember 2019) im Anschluss an den Haupt-
gottesdienst haben wir den neuen Zugang zur St. Andreaskirche feierlich 
eingeweiht.
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Mädelstreff, Gemeindeheim-Kids

Mädelstreff
ab der 5. Klasse

Gemeindeheim-Kids
von 1. bis 4. Klasse

Gebetsabend
Am zweiten Donnerstag im Monat 
findet der Gebetsabend um 20.00 Uhr in der 
St. Andreaskapelle im Gemeindeheim an 
folgenden Terminen statt:

Donnerstag	 13. Februar
Donnerstag	 12. März
Donnerstag	 16. April

Neue Termine

Der Frauenkreis trifft sich wieder – donnerstags um 14.00 Uhr:

Donnerstag, 13. Februar 2020 – Faschingsfeier in Winkelhaid

Donnerstag, 19. März 2020 – „Versprochen“ – Hans Watzl berichtet 
von seinem Ritt 2017 nach Münster, um die Enkelkinder von der 
Schule abzuholen.

Donnerstag, 21. April 2020 – Wer weiß denn so was?

Frauenfrühstück 
in Wassermungenau

Einmal im Monat treffen sich Frauen der Kirchengemeinde Wassermun-
genau auch zum gemeinsamen Frühstückvon 9.00 bis ca. 11.00 Uhr. 
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen!

Zum Frühstück bringt jeder eine Kleinigkeit mit. 
Gestartet wird mit Liedern, Gebet und Austausch.

Nächste Termine:  20.02.2020, 26.03.2020, 30.04.2020 und 28.05.2020

frühstücken – aber gemeinsam!  

Immer am 1. Donnerstag im Monat
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
im Gemeindeheim! 

Folgende Termine sind geplant:
6. Februar,  5. März, 2. April, 7. Mai

1. Februar
15./16. Februar – mit gemeinsamer Übernachtung

7. März, 21. März, 4. April, 9. Mai 2020

Herzliche Einladung an ALLE!
Nachdem am 15./16. Februar der Mädelstreff im Gemeindeheim 

übernachtet, wollen wir gemeinsam den Gottesdienst um 9.45 Uhr 
in Wassermungenau mitgestalten.  

„Hört mich denn jemand?“ –Wie ist das denn so mit dem Gebet? 
Das soll das Thema dieses Gottesdienstes sein, zu dem wir alle 

sehr herzlich einladen!

Wir freuen uns auf alle Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse, 
immer freitags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Gemeindeheim 
(außer in den Ferien).
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Regelmäßige Treffen unserer Chöre und Gruppen
im Gemeindeheim:

Eltern-Kind-Gruppe, Dienstag, 9.00 Uhr 

Seniorengruppe Schlüsselblume, 
14‑täglich Dienstag, 13.30 bis 16.30 Uhr

Evangelische Landjugend, Montag, 19.30 Uhr 

Jungbläser, Dienstag, 17.30 Uhr 

Konfirmandenunterricht, Mittwoch, 16.30 Uhr

Kirchenchor, Mittwoch, 20.00 Uhr

frühstücken – aber gemeinsam!,  1. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr 

Gebetsabend,  2. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr 

Frauenkreis, 3. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr

Frauenfrühstück, 4. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr

Posaunenchor, Donnerstag, 19.30 Uhr 

Hauskreis, Donnerstag, 20.00 Uhr
Info bei Familie Schramm (Tel. 09873  948924)

Präparandenunterricht, Freitag, 15.30 Uhr

 Gemeindeheim-Kids, Freitag, 16.30 bis 18.00 Uhr

Mädelstreff, 14-täglich Samstag, 10.00 bis 11.30 Uhr

Gruppen und Kreise Seniorengruppe „Schlüsselblume“
Herzliche Einladung

Wir treffen uns im Turnus von 2 Wochen immer Dienstag nachmittags für 
etwa 3 Stunden im Gemeindeheim in Wassermungenau zum gemeinsa-
men Singen, Kochen, Backen und Spielen. Wir haben Freude, das Ge-
kochte miteinander zu essen, und das Plaudern und der Austausch über 
schöne Erinnerungen dürfen dabei auch nicht zu kurz kommen.
Die Zeit vergeht wie im Flug.

Es ist auch wichtig zu wissen, dass es sich hierbei um ein Angebot der 
Diakonie handelt, sodass es von Vorteil ist, wenn Sie einen Pflegegrad 
vorweisen können. Aber auch ohne einen solchen werden wir bestimmt 
eine Regelung finden.

Setzen Sie sich doch einfach mal mit mir, Christiane Schramm, 
in Verbindung – Telefon 09873 948924, um alles Weitere miteinander 
besprechen und klären zu können.

Die ganze Seniorengruppe freut sich über neue Gesichter und heißt jeden 
aufs Herzlichste willkommen.

Die neuen Termine bis März 2020:

Dienstags von 13.30 bis 16.30 Uhr

	 4. Februar 
	 18. Februar
	 3. März
	 17. März
	 7. April
	 21. April 
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Februar 2020

Tag Ort Zeit Gottesdienst
So., 2.2.2020
Letzter Sonntag 
nach
Epiphanias, Fest 
der Verklärung 
des Herrn; Licht-
mess; 
Ende der Weih-
nachtszeit

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Dü 10.00 Kindergottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst (kein Kindergottesdienst 

wegen ökumen. Kindersegnung)
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Ab 14.00 ökumenische Kindersegnung, anschließend 
gemeinsames Abschmücken der Christbäume 
in St. Johannis

Wa 17.00 Lichtmessgottesdienst für die Gesamtpfarrei 
in St. Andreas

So., 9.2.2020
Septuagesimae
(70 Tage vor 
Ostern

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Beichte und hl. Abend-

mahl und Kindergottesdienst, im Anschluss 
Kirchencafé

Kollekte des Sonntags: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 

Fr., 14.2.2020 Ab 10.00 Wochengottesdienst mit Beichte und 
hl. Abendmahl im Seniorenzentrum

So., 16.2.2020
Sexagesimae
(60 Tage vor 
Ostern)

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Dü 10.00 Kindergottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst 

und Predigtnachgespräch
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

So., 23.2.2020
Estomihi
(„Sei mir ein 
starker Fels!“)

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Dekanatsjugend (dekanatsweite Kollekte)

Beginn der Passions- und Fastenzeit

Mi., 26.2.2020
Aschermittwoch

Wa 19.00 Passionsgottesdienst zur Eröffnung der Passi-
ons- und Fastenzeit für die Gesamtpfarrei in 
St. Andreas/Wassermungenau

Kollekte der Passionsgottesdienste 2020: Fastenaktion für Mittelost-
europa

Gottesdienste
Februar bis März 2020

Tag Ort Zeit Gottesdienst
Do., 27.2.2020 Ab 20.00 Ökumenisches Abendlob als Psalmengebet 

in der kath. Stadtpfarrkirche St. Jakobus
So., 1.3.2020 
Invokavit
(„Er ruft mich 
an.“), 1. Sonntag 
in den Fasten

Dü 8.30 Hauptgottesdienst mit Beichte und 
hl. Abendmahl

Dü 10.00 Kindergottesdienst 
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Beichte und 

hl. Abendmahl und Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Do., 5.3.2020 Dü 19.00 Passionsgottesdienst für die Gesamtpfarrei 

Fr., 6.3.2020 Ab 10.00 Wochengottesdienst im Seniorenzentrum 

Wa 19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
im Gemeindeheim Wassermungenau

So., 8.3.2020
Reminiszere
 („Gedenke, Herr, 
an deine Barm-
herzigkeit!“), 
2. Sonntag in den 
Fasten

Dü 10.00 Entdeckergottesdienst für die ganze 
Kirchengemeinde; im Anschluss Kirchencafé

Kollekte des Sonntags: Fastenaktion Mittelosteuropa

Do., 12.3.2020 Dü 19.00 Passionsgottesdienst

So., 15.3.2020
Okuli
 („Meine Augen 
sehen stets auf 
den Herrn.“),
3. Sonntag in den 
Fasten

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Dü 10.00 Kindergottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Do., 19.3.2020 Dü 19.00 Passionsgottesdienst 

Fr., 20.3.2020 Ab 10.00 Wochengottesdienst mit Beichte und 
hl. Abendmahl im Seniorenzentrum
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Tag Ort Zeit Gottesdienst
So., 22.3.2020
Lätare
 („Freue dich!“), 
4. Sonntag in den 
Fasten,
Kleinostern, 
Freudensonntag

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Ab 11.30 Taufe des Kindes Tom Waligora in St. Johannis
Kollekte des Sonntags: Kirchlicher Dienst an Frauen und Müttern

Do., 26.3.2020 Ab 19.00 Passionsgottesdienst in St. Johannis/Abenberg 
Zu diesem Gottesdienst sind die Besucher des 
Ökumenischen Abendlobs besonders eingela-
den, das an diesem Abend in der St. Johannis-
kirche stattfinden würde.

Sa., 28.3.2020 Ab 9.30 Ökumenischer Kinderbibeltag in St. Johannis

So., 29.3.2020
Judika
 („Schaffe mir 
Recht!“), 
5. Sonntag in den 
Fasten

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Dü 10.00 Kindergottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Ab 14.00 Konfirmandenprüfung in St. Johannis
Kollekte des Sonntags: Diakonie Bayern (im Rahmen der Frühjahrs-
sammlung 23.-29.3.)

Do., 2.4.2020 Dü 19.00 Passionsgottesdienst

Fr., 3.4.2020 Ab 10.15 
(!)

Vorösterlicher Gottesdienst der ev. Schülerin-
nen der Mädchenrealschule und der Bewohner 
in der Kapelle des Seniorenzentrums

So., 5.4.2020
Palmarum,
Eröffnung der 
stillen, heiligen 
Karwoche,
6. Sonntag in den 
Fasten

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Ab 10.00  Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Theologische Ausbildung in Bayern

Do., 9.4.2020
Gründonnerstag,
Tag der Einset-
zung des hl. 
Abendmahls

Ab 10.00 Wochengottesdienst mit Beichte und 
hl. Abendmahl im Seniorenzentrum

Dü 19.00 Abendgottesdienst mit Beichte und hl. 
Abendmahl für die gesamte Kirchengemeinde

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Gottesdienste
März bis April 2020

Tag Ort Zeit Gottesdienst
Fr., 10.4.2020
Karfreitag,
Tag der Kreuzi-
gung des Herrn

Dü 8.30 Passionsgottesdienst
Ab 10.00 Passionsgottesdienst mit Beichte und 

l. Abendmahl
Dü 14.30 Karvesper zur Todesstunde des Herrn mit 

Beichte und hl. Abendmahl
Kollekte des Tages:  Diakoniestation Wassermungenau

Hochfest der Auferstehung des Herrn - höchstes Fest der Christenheit -

So., 12.4.2020
Ostersonntag

Ab 5.30 Feier der Osternacht mit Taufgedächtnis und 
hl. Abendmahl 
Beginn an der Burgkapelle und Osterzug nach 
St. Johannis, anschließend Osterfrühstück im 
Saal von St. Johannis
(Anmeldung zum Osterfrühstück im Pfarramt 
oder zu den Gottesdiensten an den Sonntagen 
in der Passionszeit)

Dü 9.00 Festgottesdienst mit Beichte und hl. Abendmahl 
und Posaunenchor, anschließend Auferste-
hungsfeier auf dem Gottesacker

Dü 10.30 Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern und 
Ungarn

Mo., 13.4.2020
Ostermontag

Dü 9.00 Festgottesdienst 
für die gesamte Kirchengemeinde

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Ab = Abenberg, Dü = Dürrenmungenau, Wa = Wassermungenau

Die Ortsangaben wollen anzeigen, wo der Gottesdienst stattfindet. 
Grundsätzlich sind zu allen Gottesdiensten die Gemeindeglieder aus allen Orten 

der Kirchengemeinde eingeladen.

Gottesdienste
April 2020
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März bis April 2020
Freude 
Taufen

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Geburtstage 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Kasualien 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!
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und besondere Gottesdienste für Familien
Treffen und Termine
Gemeindenachmittag

Kindergottesdienste in Dürrenmungenau und Abenberg

Liebe Kinder!
Eure Dürrenmungenauer Kigos sind am 2. und 16. Feb-
ruar, am 1., 15. und 29. März sowie am Ostersonntag, 
12. April (10.30 Uhr!). Eure Kigos beginnen um 10 Uhr 
in der St. Jakobuskirche.

Die Kigos in Abenberg finden jeden Sonntag 
um 10 Uhr (parallel zum Hauptgottesdienst) 
in der St. Johanniskirche statt.  

Ausnahmen ohne Kigo sind die Sonntage 
2. Februar, 8. März und 12. April.

Besonderes für Familien mit Kindern:
Entdeckergottesdienst und ökumenische Kindersegnung 

Am Lichtmesstag, Sonntag, 2. Februar, 14 Uhr, feiern wir die ökumenische 
Kindersegnung. An diesem Tag geht die 40-tägige Weihnachtszeit zu Ende. 
Wir denken an Maria und Josef, die das Kind Jesus 40 Tage nach seiner 
Geburt in den Jerusalemer Tempel brachten. Die Kinder sollen an diesem 
Tag den Segen des Jesuskindes empfangen. Eltern dürfen gerne mitkom-
men. Der Segnungsgottesdienst ist in der Abenberger St. Johanniskirche. 
Anschließend werden wir mit allen, die möchten, die Christbäume in der 
Kirche abschmücken.

Am Sonntag, 8. März, 10 Uhr, feiern wir in der Dürrenmungenauer 
St. Jakobuskirche wieder den beliebten „Entdeckergottesdienst“. 
Gerade auch Familien dürfen sich hier wohlfühlen und zusammen mit 
den sonntäglichen „Stammgästen“ den Glauben neu entdecken und Gott 
begegnen.

Veranstaltungen des evang. Gemeindenachmittags und des 
kath. Seniorenaktivkreises

Der Gemeindenachmittag und der kath. Senioren-
aktivkreis laden zu ihren ökumenischen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen um 14 Uhr herzlich ein:

Am Donnerstag, 13. Februar, ins kath. Jugendheim zu 
einer fröhlichen Faschingsfeier. Auch die beiden Pfarrer werden wieder 
verkleidet kommen. Was werden Sie tragen?

Am Donnerstag, 12. März, in den Gemeindesaal von St. Johannis zu einem 
Vortrag über „Spuren früheren jüdischen Lebens in unserer Region“.

Am Donnerstag, 2. April, in den Gemeindesaal von St. Johannis zu einem 
Info-Nachmittag mit der Abenberger Apotheke über „Notfallbox & Co. – 
häusliche Gesundheit und Nothilfe“.

Alpha-Glaubenskurs und Ehekurs

Von September bis Dezember lief in 
St. Johannis/Abenberg der Alpha-Glaubens-
kurs mit 16 Teilnehmern. 
Der Kurs hat die Basisthemen des Glaubens 
zum Inhalt und schenkt dem Glauben neue 
Klarheit und Frische. Er wurde von Andreas 
Günzel gehalten, der vom Dekanat mit der 
Stelle „Kirche mitten im Leben“ beauftragt 
ist.

An diesen Glaubenskurs hat sich ein Ehekurs angeschlossen, der Mitte 
Januar mit 10 Ehepaaren begonnen hat. Der Ehekurs ist bewusst gewähl-
te „Zeit zu zweit“ und gibt den Partnern Gelegenheit, in geschützter 
Atmosphäre über die tieferen Themen von Partnerschaft ins Gespräch 
zu kommen. Der Ehekurs belebt und vertieft die eheliche Gemeinschaft. 
Auch dieser Kurs, der aktuell läuft, wird von Andreas Günzel geleitet.

Gedicht Billy Wechsler
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Alpha-Kurs und Ehekurs 2020
Offener Frauentreff
Rückblick und neue Termine

Rückblick

Weihnachtskarten gestalten im Atelier von Sabine Weigand.

3. März 2020 – Thema noch offen (wird rechtzeitig im Schaukasten und 
bei den Abkündigungen bekannt gegeben).

7. April 2020 – Klangschalenmeditation – Frau Raab, Heilpraktikerin 
aus Wassermungenau wird mit uns eine Klangschalenmeditation 
durchführen. 

Mitzubringen ist eine Matte als Unterlage sowie 5 Euro Unkostenbeitrag.

Es ist beabsichtigt, dass im Herbst des 
laufenden Jahres in unserer Region Ost des 
Dekanats Windsbach (Abenberg, Dürren-
mungenau, Wassermungenau, Windsbach, 
Bertholdsdorf) wieder ein Alpha-Kurs und 
vielleicht im Anschluss daran wieder ein 
Ehekurs angeboten wird. 

Wir werden Sie über den Gemeindebrief, 
die Schaukästen und die Gottesdienste auf 
dem Laufenden halten. Wer bereits vorab 
sein konkretes Interesse an einem Kurs 
anmelden möchte, kontaktiere bitte das 
Wassermungenauer Pfarramtsbüro.

Es lohnt sich, einen Blick auf die Angebote 
von Andreas Günzel zu werfen - über die 
Dekanats-Homepage: 
www.dekanat-windsbach.de 
bzw. 
mittels des persönlichen Newsletters von Andreas Günzel: 
www.dekanat-windsbach.de/newsletter-kirche-mitten-im-leben

Nächste Treffen
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85 Jahre für den Posaunenchor

Am 3. Adventssonntag lud der Posaunenchor Dürrenmungenau zu einem 
Festgottesdienst mit Ehrungen für Bläser und Bläserinnen in die Jakobus-
kirche nach Dürrenmungenau ein.  Beim Gottesdienst wurden vier langjäh-
rige Musiker des Posaunenchores für 10-jährige, 20- jährige und 45-jährige 
Zugehörigkeit ausgezeichnet.

Der Posaunenchor eröffnete den Gottesdienst mit einer festlichen Intrade 
„Wie soll ich die empfangen“ unter der Leitung von Walter Koch. Nach 
der Predigt gab Chorvorstand Manfred Loy einen kurzen Rückblick auf die 
Geschichte des Posaunenchores. Der Chor wurde bereits im Jahre 1938 
gegründet und während der gesamten Zeit wurden immer wieder Jung-
bläser ausgebildet. Auch Pfarrer Tobias Brendel sagte, er sei froh, einen 
Posaunenchor in der Kirchengemeinde zu haben. Was wäre die Kirchenge-
meinde ohne Chor! Der Posaunenchor sei eine große Bereicherung für die 
gesamte Gemeinde. Die Ehrungen wurden dann vom Vorstand Manfred 
Loy und Pfarrer Tobias Brendel vorgenommen. Für 10 Jahre wurden Anna 
Loy und Stefanie Pfuff geehrt. Auf 20 Jahre Bläserdienst konnte Simon 
Liegel und auf stolze 45 Jahre Christine Hörauf zurückblicken. Alle Geehr-
ten bekamen eine Urkunde für treuen Bläserdienst sowie ein Präsent der 
Kirchengemeinde überreicht. Bei einem gemeinsamen Mittagessen mit 
den Familienangehörigen klang der Ehrentag aus.

Gartenaktion November 2019 in St. Johannis Abenberg

Die Konfirmanden pflanzen einen Baum 
als Klimaretter

Krippenspiel 
Dürrenmungenau

Nikolausfeier
des Gemeinde-
nachmittags

Krippenspiel 
Abenberg

Rückblicke
aus der Gemeinde
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Pfarrer Thomas Lorenz
Evang.‑Luth. Pfarramt Wassermungenau
Tel.  09873  1285
Hauptstraße 27
91183 Wassermungenau
Fax  09873  1282
Pfr.Lorenz@evang-kirche-wassermungenau.de

www.wassermungenau-evangelisch.de

Wir sind für Sie da!
Adressen und Ansprechpartner

Gemeindekonto
Kirchengemeinde Wassermungenau
Raiffeisenbank Windsbach
IBAN: DE 55 7606 9663 0000 0795 70

Pfarrer Tobias Brendel
Pfarrhaus Dürrenmungenau
Tel.  09873  976405
Schloßallee 2
91183 Abenberg - Dürrenmungenau
Fax  09873  976406
pfarramt.duerrenmungenau@elkb.de

www.kirchengemeinde-duerrenmungenau.de

Gemeindekonto
Kirchengemeinde Dürrenmungenau
Raiffeisenbank Abenberg
IBAN: DE 17 7646 0015 0003 8021 32

Evang. Kindertagesstätte Wassermungenau „KiTa Schatzkiste“
Am Anger 11 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09873  757 | Fax 09873  976545  (Kinderkrippe Tel. 09873  976766)
kita.wassermungenau@elkb.de

Evang. Kindergarten Dürrenmungenau „Villa Kunterbunt“
Schulweg 5 | 91183 Dürrenmungenau
Tel. 09873  212 | Fax 09873  9769799
kiga.duerrenmungenau@elkb.de

Diakoniestation
Büro im Gemeindeheim | Ansbacher Straße 2 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09873  1257 (Anrufbeantworter wird täglich abgehört) | Fax 09873  9769705
Regionalleitung:  Schwester Ute Wieskemper-Götz

Pfarramtsbüro Wassermungenau  |  Tel.  09873  255
Öffnungszeiten: dienstags und freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr
Fax 09873  1282 | pfarramt.wassermungenau@elkb.de
Hauptstraße 27 | 91183 Wassermungenau
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